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u Sie sind mindestens 27 Jahre alt?
u Sie wohnen in Speyer-West oder Umgebung? 
u Sie suchen schon seit längerem Arbeit?
u Sie benötigen individuelle Unterstützung?
u Sie kennen jemanden, der Hilfestellung benötigt? 

Job-lokal
Lessingstraße 15, 67346 Speyer
Telefon: 06232 / 68327-61
E-Mail: team-speyer@vfbb-speyer.net
Internet: www.vfbb-speyer.net

Hier finden Sie uns: Ihre Ansprechpartnerin:

Dieser Service ist 

für Sie kostenlos

BIWAQ-

News

Seit wann sind Sie in Speyer-West? 
Ich bin seit November 2015 im Job-lokal in Speyer-West. Da ich 
jedoch selbst in Speyer-West aufgewachsen bin, kenne ich den 
Stadtteil und die dort lebenden Menschen schon seit meiner 
Kindheit.

Was machen Sie im Quartier? 
Meine Aufgabe ist es, den Menschen aus Speyer-West, die auf 
Arbeits- oder Ausbildungsplatzsuche sind zu beraten, 
mit ihnen neue Ideen zu entwickeln, gemeinsam 
nach passenden Stellen zu suchen und natür-
lich auch Bewerbungen zu erstellen.

Was bringt das Projekt den Menschen 
im Quartier?
Durch BIWAQ und das Job-lokal gibt 
es in Speyer-West eine zentrale und 
kostenfreie Anlaufstelle für alle Inte-
ressierten Personen, die Fragen rund 
um Arbeit, Ausbildung und Prakti-
kum haben.

Kerstin Scherff 
(Vermittlungsmanagement), 

Pädagogische Begleitung  

Dann gibt es hier in Speyer-West eine neue Anlaufstelle
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Bundesministerium
für Umwelt, Naturschutz
Bau und Reaktorsicherheit

Das Projekt „Dienstleistungszentrum Speyer-West – Soziale Teilhabe in sinnvollen Jobs“ wird im Rahmen des ESF-Bundesprogramms „Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier – BIWAQ“ durch das 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

Vermittlungsmanagement im Job-lokal
Lessingstraße 15
67346 Speyer
Telefon: 06232 / 68327-61
E-Mail:  team-speyer@vfbb-speyer.net
Internet:  www.vfbb-speyer.net

Weitere Ansprechpartner 
finden Sie unter:
www.speyer.de/biwaq

Kontakt

Was ist BIWAQ?
Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier!

Was ist JUSTIQ?
Partnerprogramm 
„Jugend stärken im Quartier“ 

Das Programm BIWAQ fördert Projekte zur 
Integration in Arbeit und zur Stärkung der 
lokalen Ökonomie. 
Direkt vor Ort in Speyer-West wird unkompli-
ziert nach individuellen Möglichkeiten der 
Weiterentwicklung für arbeitslose Personen 
ab 27 Jahren gesucht. Das kann eine Quali-
fizierung, ein Coaching, ein Praktikum oder 
ein Arbeitsverhältnis sein, immer abhängig 
davon, was die Person gerade benötigt, die 
zur Beratung kommt. Die Mitarbeiter/in im 

Job-lokal begleitet bei allen 
wichtigen Schritten bis 

hin zur einer neuen 
Beschäftigung.

Das Partnerprogramm „JUSTiQ“ unterstützt 
junge Menschen von 12 bis 26 Jahren beim 
Übergang von der Schule in den Beruf. Klei-
ne Projekte und individuelle Angebote hel-
fen Jugendlichen, die sozial benachteiligt 
sind, auf dem Weg in ihre berufliche Zu-
kunft. Die beiden Gebiete des Programms 
Soziale Stadt (Speyer-West und Speyer-
Nord) stehen hier im Vordergrund. 
Das gemeinsame Ziel der Stadt Speyer und 
der beteiligten Partner (VFBB und Caritas) 
ist, durch individuelle Unterstützung der 
Jugendlichen Hürden auf dem Weg in Rich-
tung Ausbildung und Arbeit zu überwinden 
und eine schulische, berufliche und soziale 
Integration zu ermöglichen. 

• Seit Ende Dezember 2015 in der 
 Lessingstraße 15, Speyer-West
• Anlaufstelle für alle Ausbildungs-und 
 Arbeitssuchenden im Quartier
• unabhängig, wohnortnah und kostenlos

Die Mitarbeiter/innen vor Ort bringen viel Be-
rufserfahrung mit, haben Kontakt zu unter-
schiedlichen Unternehmen und zu anderen 
Anlaufstellen im Stadtgebiet. Finanziert wird 
das Projekt mit Fördermitteln der EU und des 
Bundes. Das Job-lokal hat Montag bis Don-
nerstag von 8:30 bis 16:30 Uhr und Freitag 
von 8:30 bis 15:30 Uhr geöffnet. 

BIWAQ-News

BIWAQ hat als Arbeitsmarktprogramm 
zum Ziel, (langzeit-) arbeitslose Bewoh-
nerinnen und Bewohner im Quartier 
„Speyer-West“ in Beschäftigung zu inte-
grieren. 
Eine Gelegenheit dazu bieten die Baumaß-
nahmen, die im Rahmen der Neugestal-
tung im Umfeld der Quartiersmensa durch-
geführt werden. Bei der Neugestaltung der 
„Grünen Mitte Quartiersmensa“ kann Um-
setzung der ersten praxisbezogenen Qua-
lifizierung im „Garten- und Landschafts-
bau“ für (Langzeit-) Arbeitslose erfolgen. 
In Zukunft auch Qualifizierungsbausteine 
im „Straßen- und Tiefbau“. Die Qualifizie-

rung erfolgt hierbei in Kooperation zwi-
schen dem VFBB e.V. und dem ausführen-
den Bauunternehmen Flörchinger vor Ort. 
So entsteht nicht nur eine Möglichkeit des 
Wiedereinstiegs in die Berufswelt für den 
Einzelnen, sondern auch ein sichtbarer 
Mehrwert für das gesamte Quartier. Mit 
der „Grünen Mitte“ wird ein Ort der Begeg-
nung für alle Generationen geschaffen, der 
mit Sitzgelegenheiten, Spiel- und Sportge-
räten zum Spielen und Verweilen einlädt, 
aber auch Bewegungsangebote bietet. 
Wenn Sie sich für die genannten Qualifizie-
rungen interessieren, melden Sie sich im 
Job-lokal. 

Neugestaltung „Grüne Mitte Quartiersmensa “

WIR BAUEN für Sie!

Platzgestaltung gefördert durch:

Quartiersmensa Q + H

Wohnumfeldverbesserung 
Soziale Stadt Speyer West

Gemeinnützige Wohnungsbau- und Siedlungs-GmbH

Landauer Straße 68

67346 Speyer

Ausführung

Umfeld Mensa und Heinrich-Heine-Straße

1:100

403.306 - 1 - 7.02

21.01.2016

Projekt

Bauherr

Planinhalt

Maßstab

Verfasser Bierbaum.Aichele.landschaftsarchitekten

Untere Zahlbacher Straße 21

55131 Mainz

Telefon (06131) 66925-0

Fax (06131) 66925-29

info@bierbaumaichele.de

www.bierbaumaichele.de

Planstand

Projektnummer/

Blattnr./ Index

Bearbeiter

Freigabe Landschaftsarchitekt

Datum

Bauherr

Datei
403.306 - 1 - 7 Präsentationsplan

FK

Datum

17.01.2014

Plangrundlage

Aufmaßplan/ Bestandsaufmaß

Planerstellung durch 

Hubertus Häfele

13.01.2014 Auszug aus den Bestandsplänen Elektro, Gas, Kanal SWS/ Ht. Tracewicz

11.01.2016 Voruntersuchung Straßenplanung Modus Consult

VORABZUG
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Betonpflaster Bestand

Mastleuchten 
versetzen 
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Multifunktionsfläche
wassergebundene Wegedecke
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Bewegungsparcours
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Sitzbank
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30qm 

Bodentrampolin

Infotafel mit Briefkasten,
Strom- und Datenanschluss
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neu: beide Zugänge barrierefrei

Pollerleuchte

Balancieren

Fußweg
befestigt und beleuchtet

modellierte Hügel

Gräser, Wildstauden, einzelne Gehölze

Quartiersgarten
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Schaukeln

Fahrradständer 

Straßenverlauf Bestand

„Grüne 
Mitte“

Sitz-
gelegenheiten

Bepflanzung

Selbst gärtnern

Fitnessgeräte

Spielgeräte

Bundesministerium
für Umwelt, Naturschutz 
Bau und Reaktorsicherheit

von Bund, Ländern und
Gemeinden

STÄDTEBAU-
FÖRDERUNG
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Job-lokal



Im Rahmen des Projekts BIWAQ werden 
in Speyer-West berufsbezogene Deutsch-
kurse angeboten, die sich vor allem an 
Geflüchtete in Speyer richten. Teilneh-
mer/innen gewinnen durch spezielle 
Sprachkenntnisse und Einblicke in das 
Arbeitsleben einen besseren Zugang 
zum Arbeitsmarkt.

Die Kurse orientieren sich an den Anforde-
rungen des Arbeitslebens mit u.a. folgen-
den Inhalten: 

• Betriebliches Fachvokabular
• Betriebsbesichtigungen
• Kompetenzfeststellung und 
 Bewerbungstraining
• Schulung von Soft Skills (Kommunika-
 tion im Betrieb, Umgangsformen etc.)
• Rechte und Pflichten von Arbeitnehmern

Jeder Teilnehmer/innen erhält ein Abschluss- 
Zertifikat. 

Einstieg ist jederzeit möglich!
Der Unterricht findet in berufs- oder bran-
chenbezogenen Gruppen an zwei Tagen pro 
Woche in der Heinrich-Heine-Straße 2 statt. 
Dauer: 6 Monate

Informationen, Termine und Anmeldung 
unter: 06232 / 69896-24 oder unter 
info@vfbb-speyer.net

Berufsbezogene 
Deutschkurse
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